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STOLLE in Schwerin 
•	Filiale im Medisanum, 
	 Nordstadt
	 Wismarsche Str. 380

•	�Filiale im Ärztehaus 
Gusanum 
Wismarsche Str. 132-134

•	�Filiale in Lankow 
Julius-Polentz-Str. 24

•	�Filiale im Ärztehaus am 
Fernsehturm, Dreesch

	 Hamburger Allee 130

•	�Filiale im Ärztehaus 
Weststadt 
Johannes-Brahms- 
Straße 59

Lewenberg • Die Anzahl der Patienten mit 
neurologischen Erkrankungen steigt ste-
tig und wird sich bis zum Jahr 2030 sogar 
verdoppeln, heißt es. So hat sich Multip-
le Sklerose im Vergleich zu 1982 bereits 
um 50 Prozent erhöht. In Deutschland er-
leiden jährlich etwa 270.000 Menschen 
einen Schlaganfall. Meist sind körperli-
che Beeinträchtigungen oder Immobili-
sierung die Folge. Um Patienten intensiv 
im Genesungsprozess zu begleiten und 
ihnen den Alltag zu erleichtern, öffnet 
nun das Neuroorthopädische Zentrum 
Schwerin (NOZ) seine Türen.  

„Einschränkungen im Bewegungsablauf 
können durch direkte negative Einflüs-
se auf das Nervensystem entstehen, zum 
Beispiel Bandscheibenvorfall, Schlagan-
fall, Querschnittlähmung, MS bis hin zum 
Schädel-Hirn-Trauma“, sagt Martin Seifert, 
Leitender Physiotherapeut im NOZ. „Anders-
rum kann man aber auch sagen, dass jeder 
orthopädische Patient auch Defizite in der 
Ansteuerung bestimmter Muskelgruppen 
besitzt, und dadurch Bewegungsabläufe 
verändert werden. 
Heißt: Kompensationsstrategien, wie ein 
Hinken bei Kniepatienten, werden oft bei-
behalten, obwohl der eigentlich auslösende 
Faktor dafür längst behoben ist.“

Patienten sollten demnach gleichzeitig in der 
Muskulatur, dem Nervensystem, aber auch 
dem Bindegewebe unterstützt werden. Ge-
nau hier setzt das NOZ an – mit Transfertrai-
ning, Mobilitätstraining, Rollstuhlsport, Bera-
tung und Anpassung von Hilfsmitteln aber 
auch Sozial- und Alltagstrainings. Auf diese 
Weise ist die Verknüpfung zwischen Thera-
pie- und Alltagssituation optimal gegeben. 
Die Grundlage für diese professionelle Be-
treuung bildet eine intensive Analyse der 
persönlichen Bedürfnisse des Patienten und 
dessen sozialen Umfeldes sowie eine Bewe-

gungsanalyse. „Ziel ist immer, dem Patien-
ten maximale Selbstständigkeit und Flexibili-
tät in seinem sozialen und kulturellen Umfeld 
zu ermöglichen“, so Martin Seifert.
Dafür arbeiten im NOZ Ärzte, Therapeuten 
und Orthopäden fachübergreifend zusam-
men. Begünstigt wird das auch durch die 
Ansiedlung auf freien Flächen im Dienst-
leistungszentrum von STOLLE. Hier entstan-
den in den vergangenen Wochen helle und 
moderne Räume für die komplexe neuroor-
thopädische Arbeit. Termine sind ab sofort 
möglich. � Marie-Luisa Lembcke

Gaby Fejfar und Martin Seifert bei der Eröffnung des NOZ am 11. Juni� Fotos: maxpress/CC

Optimale Hilfe für Neuropatienten 
Neuroorthopädisches Zentrum Schwerin am Pappelgrund bietet neue Therapiemöglichkeiten

Filmvorführung der 
besonderen Art

Filmausschnitt aus „Rückwärtslaufen kann 
ich auch” von Karl Heinz Lotz� Foto: Defa

Schelfstadt • Zu einer besonderen Kun-
denveranstaltung hat STOLLE am 5. Juni 
geladen. In der Aula Volkshochschule zeig-
te das Sanitätshaus die Defa-Verfilmung 
„Rückwärtslaufen kann ich auch“ – ein Werk 
von Karl Heinz Lotz, das heute noch eben-
so aktuell ist, wie zu seiner Erstaufführung 
im Jahr 1989. Denn der 90-minütige Film 
handelt von der siebenjährigen, unter Spas-
tiken leidenden Kati, die an einer „normalen” 
Schule viele Hürden und Herausforderungen 
meistern muss, aber auch Erfolgen und neu-
en Freunden begegnet. 
Rund 45 Schweriner waren der Einladung 
gefolgt, darunter zahlreiche Familien, deren 
Kinder mit Handicap leben. 
Regisseur Karl Heinz Lotz selbst gab sich an 
diesem Abend die Ehre und stand den Fra-
gen der Gäste Rede und Antwort.
� Marie-Luisa Lembcke
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Das NOZ unterstützt 
seine neuroorthopädi-
schen Patienten mit einer 
effizienten und sinnvollen 
Therapie, Beratung bei der 
Hilfsmittelversorgung sowie 
Kostenerstattung.
Wer möchte, kann sich 
gern vor Ort ein Bild von 
den modernen Räumlich-
keiten machen.

Gemeinsam zum Halbmarathon
Anmeldungen für den Fünf-Seen-Lauf am 6. Juli noch möglich

Schwerin • Wenn es ums Thema Laufen 
geht, ist STOLLE Experte. Im vergange-
nen Jahr eröffnete das Sanitätshaus so-
gar sein modernes Zentrum für Bewe-
gungsanalyse am Pappelgrund 9. Ganz 
klar also, dass STOLLE auch beim Fünf-
Seen-Lauf am 6. Juli nicht fehlen darf. 
In diesem Jahr ist der Dienstleister für 
orthopädische Hilfsmittel sogar 
als Hauptsponsor für den 
Halbmarathon dabei. 

Der größte Volkslauf 
in  Norddeutsch-
land feiert bereits 
sein 35-jähriges 
B e s t e h e n .  B e i 
der Strecke, die 
überwiegend auf 
schattigen Wegen 
zwischen dem Ber-
tha-Kl ingberg-Platz 
und Mueß entlangführt, 
handelt es sich gleichzeitig 
um einen der schönsten Land-
schaftsläufe. 
Ein attraktives Rahmenprogramm auf der 
Schwimmenden Wiese soll zudem zusätzli-
che Besucher und Zuschauer an die Lauf-
strecken und den Zieleinlauf locken. 
So wird auch das STOLLE-Team mit 
Andreas Albath und Bert Geißler an diesem 

Tag vor Ort sein. In ihrem Läufer-Pavillon 
stehen sie für Fragen rund ums Laufen zur 
Verfügung. Denn im Zentrum für Bewe-
gungsanalyse schenken sie diesem Thema 
ganz besondere Aufmerksamkeit. Verän-
derte Bewegungsabläufe und Fehlbelastun-
gen können schnell zu Schmerzen in Fuß, 
Knie, Hüfte oder Rücken führen. Andreas 

Albath und Bert Geißler betrach-
ten den menschlichen Bewe-

gungsablauf ganzheitlich 
und im dynamischen 

Zustand. Auf diese 
Weise finden sie den 
richtigen Ansatz für 
eine optimale Ver-
sorgung der Kun-
den – „In der Be-
wegung steckt die 
Lösung” sozusagen.

Die Experten wissen 
auch: Auf durchschnitt-

lich 1.500 Schritte pro 
Tag kommt ein Büroange-

stellter, im Idealfall sollten es bis 
zu 10.000 sein. Alle, die sich am 6. Juli die  
21,1 Kilometer-Strecke zumuten, werden 
dieses Tagespensum schnell erreichen. 
Wer das Event nicht verpassen wil l, 
kann sich noch bis zum 2. Juli unter  
www.fuenf-seen-lauf.de oder vor Ort am 
Lauftag anmelden.� ml


